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II. Auf hoher See und an fernenAüsten.

An mein Vaterland.

O mein Deutschland, wie sie dich ehren!
Sieben Völker mit ihren Heeren
Fielen tapfer über dich her;
Denn für sechse wär es zu schwer.

O mein Deutschland, wie mutzt du stark sein,
Wie gesund bis ins innerste Mark sein,
Datz sich's feiner allein getraut,
Datz er nach sechsen um Hilfe schaut.

Deutschland, wie mutzt du von Herzen echt fein,
O wie strahlend hell mutz dein Recht sein,
Datz der mächtigste Heuchler dich hatzt,
Datz der Brite vor Wut erblatzt.

Wär' es zu denken, könnt' es sich fügen,
Deutschland, könntest du unterliegen —
Wer einer Welt von Feinden sich stellt,
Ist auch im Sturze der siegende Held.

Aber du wirst sie zermalmen zu Staube,
Die dich umschlichen zu nächtlichem Raube.
Fege die Welt vom Truge rein,
Latz die Unschuld geborgen sein!

Stürz dich ins siebenfache Gewimmel.
Morde den Teufel, und hol dir vom Himmel
Sieben Kränze des Menschentums,
Sieben Sonnen unsterblichen Ruhms!

Otto Ernst.


